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Die lokalen Behörden auf Korsika haben strenge Einschränkungen für den
Wasserverbrauch angekündigt und die Einwohner gewarnt, dass es „in 25 Tagen
kein Wasser mehr geben wird, wenn der Verbrauch so weitergeht wie bisher“.

Die Flüsse sind auf Rinnsale geschrumpft, die Vegetation stirbt ab und im nördlichen Teil
Korsikas sind Waldbrände ausgebrochen, was die lokalen Behörden von Haut-Corse dazu
veranlasst hat, strenge neue Regeln einzuführen.

Wenn sich die Vorhersagen von Météo France bestätigen, wird die Region in den
nächsten fünfzehn Tagen nur sehr wenig oder gar keinen Regen erleben.

Fast in ganz Frankreich gelten schon gewisse Wassereinschränkungen, aber die lokalen
Behörden sind befugt, bei Bedarf darüber hinaus zusätzliche Beschränkungen zu verhängen.

„Ohne eine gemeinsame Anstrengung wird eine schwere Krise unvermeidlich
sein“, warnte der Präfekt von Haute-Corse, François Ravier, am Dienstag, dem 2. August, in
einer Twitter-Mitteilung.

„Wenn wir den Wasserverbrauch in diesem Tempo beibehalten, wird es angesichts
der zu erwartenden Wetterentwicklung in 25 Tagen kein Wasser mehr geben!“

#Secheresse2022 ⚠️ @Prefet2B appelle à la mobilisation citoyenne de tous : Si
nous continuons à ce rythme de consommation d’eau, compte tenu des évolutions
météorologiques attendues, il n’y aura plus d’eau dans 25 jours ! Renforcement
des contrôles ➡️ https://t.co/PBIa8rfb6P pic.twitter.com/aGtW90kB0a

— Préfet Haute-Corse (@Prefet2B) August 2, 2022

Aufgrund dieser Situation haben die lokalen Behörden die nördliche Hälfte Korsikas wegen
der Dürre in „verstärkte Alarmbereitschaft“ versetzt.

Alle Verbraucher – unabhängig davon, ob sie Wasser aus dem Wasserhahn oder aus anderen
Quellen (Quellwasser oder Regenwasser) verwenden – sind aufgerufen, ihren Verbrauch zu
senken, indem sie sich an die nachstehenden Vorschriften halten:

Die Bewässerung von Gärten oder Sportplätzen ist nur noch alle 36 Stunden erlaubt – auch
wenn Quellwasser oder Brunnenwasser verwendet wird.

https://twitter.com/hashtag/Secheresse2022?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/Prefet2B?ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/PBIa8rfb6P
https://t.co/aGtW90kB0a
https://twitter.com/Prefet2B/status/1554511341557268481?ref_src=twsrc%5Etfw
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Für Haushalte ist Folgendes ab sofort komplett verboten:

Waschen von Fahrzeugen außerhalb von professionellen Waschanlagen mit Wassersparern
(außer bei professionellen Fahrzeugen, die sanitären oder technischen Anforderungen
unterliegen)

Befüllen von privaten Swimmingpools für den Familiengebrauch nach dem Entleeren sowie
zusätzliches Befüllen

Waschen von Booten (mit Ausnahme von Booten, die sanitären oder technischen
Anforderungen unterliegen)

Bewässerung von Rasenflächen, öffentlichen und privaten Grünflächen und Freizeitgärten
durch Besprengen

Waschen oder Bewässern von Terrassen und Privatwegen

Die folgenden Tätigkeiten sind zwischen 8 Uhr morgens und 20 Uhr abends
verboten:

Bewässerung von Rasenflächen, öffentlichen und privaten Grünflächen und Erholungsgärten
mit Tropfbewässerungssystemen

Bewässerung von Sportplätzen, Golfplätzen, Gärtnereien und öffentlichen Gärten

Das Waschen öffentlicher Straßen

Die öffentliche Bekanntmachung schloss mit der Aufforderung an die Bevölkerung,
den derzeitigen Verbrauch sofort zu senken oder eine „schwere Krisensituation zu
riskieren, die innerhalb von 25 Tagen eintreten wird“.


